Die erſte Weltausſtellung. 
Zur fünfzigjährigen Erinnerung an die Eröffnung 


der Weltausſtellung in London, 1. Mai 1851. 


Von Herbert Ruhn. 
(Nachdruck verboten.) 

Am 1. Mai des Jahres des Heils 1851 

war die ganze Rieſenſtadt London in wimmelnder 
Bewegung, gleich einem aufgeſtörten Bienenſchwarm. 

Der große Tag, von dem ſeit Wochen und 
Monaten geſprochen und geſchrieben worden wax, 

der Tag, an den ſich überſchwängliche Hoffnungen 
knüpften, der Tag der Eröffnung der 
Internationalen Exhibition war endlich ge- 
kommen, das Feſt der Völkerverbrüderung ſollte 
anheben. Freilich fehlte es inmitten der Feſtes⸗ 

freude nicht an gewiſſen Befürchtungen. 

| Britte pur sang war in jenen dunklen, längſt 
vergangenen Zeiten in ſeines Herzens Grunde 
| der Anſicht, daß nur die Söhne Alt⸗Englands 
| anſtändig, ſauber, tüchtig und gebildet ſein Könnten 
| und ſah daher mit einigem Bangen der angekündigten 
Maſſeninvaſion ſchmutziger, diebiſcher und ungebildeter 

Fremder entgegen. Was hatte das ehrenwerthe 
Mitglied für Lincolnſhire, Oberſt Sibthorp, als 


den Erfolg der Ausſtellung prophezeit? „Fremde 
werden kommen. Die werden euch den Haudrat 
ſtehlen, die werden euch die Töpferwaare ſtehlen, 
die werden euch die Schüſſeln ſtehlen, die werden 
| euch die Teller ſtehlen, die werden euch die 
N Gabeln ſtehlen, die werden euch die Hunde 
ſtehlen, die werden euch die Katzen ſtehlen“ . 
N So ſprach der ehrenwerthe Kolonel Sibthorp. 
Und, Hand aufs Herz, Mr. John Bull, hatte 

er nicht Urſache zum Mißtrauen? 
ſtammte denn eigentlich dieſe ganze Weltausſtellungs⸗ 
2 idee? Von dem Gemahle unſerer allergnädigſten 
Königen, dem Prinzen Albert, enem Deutſchen! 
1 Der Prinz war ſpäterhin beſcheiden genug, von 
| einer von ihm hingeworfenen Idee zu ſprechen; 
die Wahrheit war, daß er die Seele des ganzen 
Unternehmens war. Und jo regiſtrirt heute die 
Kutturgeſchichte, daß zwar England die Ehre und 


deen Muh hat das erſte dieſer großen Friedens 


und Völkerfeſte vexranſtaltet zu haben, daß aber 
der Gedanke dazu nicht dem nativiſtiſchen und 
verſtockten Britenthume entſprang. Ein Sohn des 
Volkes das das große Ideal der Weltliteratur 
geſchagen hat, hat der Menſchheit den fruchtbaren 
Gedanken der Weltausſtellungen geſchenkt. 
Einen Erfolg hatte die Ausſtellung ſchon vor 
ihrer Eröffnung, und das war ihr Haus. Joſeph 
on hatte es gebaut und er hatte dabei das 
kühne Prinzip befolgt, es ausſchließlich aus Eijen 
und Glas zu errichten. Unerhört leicht und 
| luſtig und dennoch jolied und folgerichtig ſtand 
; nun dieſer Bau da vor aller Augen, ein „Kryſtall⸗ 
N palaſt,“ wie man ihn ſogleich bewundernd taufte 
| und wie er noch bis zum heutigen Tage heißt. 
Damals hoffte man dieſem Werke Paxton's eine 
neue Epoche der Baukunſt, die des „Ölas- und 
Eiſenſtiels“ datiren zu dürfen. Heut willen wir, 
daß dieſe Hoffnungen übertrieben waren; aber 
m den mannigfachſten Beziehungen anregend und 

Ba nd hat der Cryſtallpalaſt von 51 
allerdings gewirkt und ſein Ruhm bleibt ihm 
unbeſtritten. Seine Hauptwirkung entwickelte er 
übrigens erſt im Innern, wo das Auge 
ſchwindelnd zu dem Netzewerke feiner Linien, das 

das Dach des Palaſtes bildete, wo zwei rileſige, 

mit dem friſcheſten Grün bedeckte Ulmen, deren 
Schonung dem Erbauer zur Bedingung gemacht 
worden war, von einer riefenhaften Glaskuppel 
überwölbt wurden. An dieſer Stelle, wo Brunnen 
prlätſcherten, Cedern und Palmen rauſchten, die 
farbenreichen Werle des Orients ſich sammelten, 
machte Poxton's Bau einen feenhaften Eindruck: 
ee itanias Märchenreich. 5 


© 1851! Damals ſtand die Königin, di 
letzt in Win Or den ewigen Schlaf ſchläft, auf der 
Höhe ihres und ihres Glückes; wie ein 


guter Genius waltete zrinz Albert ihr ſtill zur 

| Seite und der jehige König von England erhielt 
1 von ihm einen Backenſtreich weil er ſich nicht 
; enthalten konnte, einige der Ausf Aungsgegenſtände 
805 anzufaſſen Damals lebte e e in 
ft Frankreich trug ſich Louis Napoleon mit ehrgeizigen 
Plänen, Deutſchland war ausgiebig mit Kleln⸗ 
Haaterei geſegnet, und der Herr von Bismarck 

7 apancirte eben zum Legationsrath bei der Preußlſchen 
95 Geſandtſchaft in Frankfurt. So nah iſt dieſe 
Welt noch und doch ſchon halb fremd. Und ähn⸗ 
i lich geht es uns mit der Ausſtellung ſelbſt. Damals 
Na ward fie mit Recht als ein gigantiſches Werk be⸗ 
wundert; mit [Erſtaunen ſprach man von den 
135 000 Ausſtellern, die fie beſchickten, von den 6 
Millionen Menſchen, die ſie beſuchten. Heut haben 
5 ſich dieſe Zahlen vervielfacht, die Weltausſtellungen 
5 ganze Städte geworden und ganze Völker⸗ 
wcaaren ſtrömen ihnen als Gäſte zu. Heut it 
Japan einer der exfolgreichſten und interefjanteften 
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Von wem 


wie die keines anderen Landes. 


Ausbildung, 
imponirte Amerika durch ſeiue ſiegesgewiſſe Kraft, 


Ausſteller; damals beſtand ſein ganzer Beitrag in 
rothem Kupfer, vegetabiliſchem Wachs, Firnis und 
einem Faſerſtoffe. Heut errichtet man ungeheure 
Werke, um den Ausſtellungen einen „elou* zu 
geben; damals zählten zu den Hauptcelous der 
Weltausſtellung der berühmte, 2 Millionen Pfund 
(40 Mill. Mark) werthe Diamant Kohindor und 
ein Leibpelz des Kaiſers von Rußland, den man 
auf mehr als 60 000 Mark veranſchlagte. So 
ändern ſich die Zeiten! Und dennoch liefert uns 
eine Rückſchau auf dieſe längſt überholte Ausſtellung 
gar manche noch heut werthvolle und intereſſante 
Aufſchlüſſe. f 

Zum erſten Male mußten ſich die großen pro⸗ 
duzirenden Nationen miteinander, zum erſten Male 
trat das Charakterbild ihres Schaffens deutlich her⸗ 
vor. Da zeigte ſich England als der Meiſter in 
der Erzeugung der nützlichen Artikel. Wo aſſen⸗ 
produktion, billige Brennmaterialien und gute Ma⸗ 
ſchinen eine entſcheidende Rolle ſpielten, da ſtand 
England voran. Es war immerhin für das ſouve⸗ 
rane britiſche Ueberlegenheitsgefüh ein harter Schlag, 
daß England nur in dieſen Beziehungen der Vor⸗ 
rang einzuräumen war. Denn das war unzweifel- 
haft und wurde von den Engländern ſelbſt aner⸗ 
kanut, daß hinſichtlich des Geſchmacks, der künſtle⸗ 
riſchen Arbeit, der Formengebung Frankreich die 
Spitze hielt. Das wies ſich ſchon in der Auf⸗ 
ſtellung der Ausſtellungsgüter, in der Frankreich 
alle anderen Nationen übertraf. Neben dieſe 
alten Machthaber des Weltmarktes trat hier zum 
erſten Male, ſelbſtbewußt und energiſch, das junge 
Volk des Weſtens. Zwar, die Stockengländer vom 
Schlage der „Times“ verſpotteten die amerikaniſche 
Ausſtellung, hinter der nichts ſel. Aber tiefer 
blickende Beobachter ernannten ſehr wohl die krüfti⸗ 
gen Keime, die hier zu Tage traten und die ſich 
jo ſtaunenswerth entwickeln ſollten. Einen „clöu“ 
hatte die amerikaniſche Abtheklung: es war ein 
wundervoller, aus den koſtbarſten Materialien her⸗ 
geſtellter, mit größter Meiſterſchaft gearbeiteter und 
künſtleriſch geſchmückter Pflug, und dieſer Pflug 
konnte als ein wahres und ſtolzes Symbol dieſes 
neuen Landes angeſehen werden, das in ſeinem 
reichen Boden die feſte und ſichere Grundlage 
künftiger Kultur und Macht beſaß. 

Und die vierte der großen Nationen des Welt⸗ 
marktes? Deutſchland, unſer Vaterland? Ach, es 
war in 30 und einige Staaten und Staatchen ge⸗ 
geſpalten und die Ausſtellung, in der ſich die Olden⸗ 
burger und Badenſer, die Weimarianer und die 
Bayern hübſch geſondert vorſtellten, ſpiegelte jene 
politiſche Ohnmacht und ſie entbehrte ſo von vorn⸗ 
herein des großen einheitlichen Zuges. Dazu kom, 
daß die deutſchen Objekte ſo elend aufgeſtellt waren, 
Wer von der 
franzöſiſchen in die deutſche Abtheilung trat, mochte 
glauben, aus einem vornehmen Magazin auf einen 
kleinſtädtiſchen Jahrmarkt zu kommen. Da herrſchten 
graues Sackleinen und grob gehobeltes Tannen⸗ 
holz. Da ſah man zerknitterte Tiſchtücher und 
verwahrloſte Leinenſtücke. Da waren Seidenſtoffe 
ſteif nebeneinander an die Wand genagelt. Die 
Ausſteller ſchoben den Kommiſſaren, die Kommiſſare 
den Ausſtellern die Schuld an dieſer Blamage zu; 
gleichviel ſie war da. Und doch war dieſe ver⸗ 
wahrloſte Ausſtellung bei näherem Zuſehen gar 
nicht jo übel! Barg fie doch eines der meiſt⸗ 
bewunderten Glanzſtücke der Ausſtellung: die in 
Arbeit und Material gleich muſterhafte Kanone von 
Krupp; führte doch derſelbe Fabrikant den anf ihre 
Stahlinduſtrie ſo ſtolzen Engländern ſtählerne 
Walzen vor, deren Herſtellung in dieſen Größen 
man für unmöglich gehalten hatte! Aber auch in 
der Tuch⸗, Kattun⸗ und Möbelerzeugung beſtand 
Deutſchland mit Ehren; ſelbſt im Maſchinenfache 
konnte es in manchen Beziehungen mit England 
wetteifern, und die Gediegenheit der Leiſtungen des 


e deutſchen Buchdruckes wurden allgemein anerkannt. 


Siegte England hinſichtlich der praktiſch⸗techniſchen 
Frankreich durch ſeinen Geſchmack, 


ſo zeigten ſich die Deutſchen in Allem tüchtig. ja 
überlegen, worin die allgemeine Bildung entſchei⸗ 

war. 8 

Das waren die Schlüffe, die aufmerkſame Be⸗ 
obachter aus dem Wettſtreite der Natonen zogen, 
und allein ſchon die Feſtſtellung dieſer Thatſachen 
mußte als ein erheblicher Gewinn für die Welt⸗ 
kugel bezeichnet werden. Doch es war nicht der 
einzige, den die Ausſtellung brachte. Die Erkennt⸗ 


nis der Mängel der heimiſchen Produktion erzeugte 
allenthalben das Streben nach Vervollkommnung, 


und ganz beſonders waren 
ſic er i 
jenſeits 
ſtand das b. 
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ienſtag, den 30. April 


abkömmlichen 


Dee: 


Deutſchland hinüberſchlug. Und jo wirken die Ein: 
flüſſe der Londoner Ausftellung von 51 in manchem 
Sinne noch heut nach. 


Doch während die Fachmänner mit ruhigem 
Blicke Art und Werth des Gebotenen prüften, 
ſchwelgten die Millionen von Beſuchern in dem 
Anblicke der Ausſtellung. Denn wohl mußte 
ſie ihnen wie ein modernes Märchen erſcheinen. 
Noch nie hatte man eine ſolche Vereinignug von 
Reichthum und Rührigkeit, von Glanz und Scharf 
ſinn geſehen. Noch nirgends war das Können der 
modernen Menſchheit ihr ſelbſt ſo überwältigend 
zum Bewußtſein gekommen. Noch niemals war 
das genus humanum in der Weiſe als eine Ein⸗ 
heit aufgetreten, wie hier, wo die Keule des Neu⸗ 
ſeeländers neben dem Meſſer von Sheffield, der 
Teppich des Perſers neben dem Schmucke von 
Paris ſich zeigte. Es war eine Zeit, in der das 
Nationalitätsprinzip der treibende Motor der euro⸗ 
pätſchen Geſchichte war, und in den daraus her⸗ 
vorragenden Geiſt der Abſonderung trug nun dieſe 
Weltausſtellung das Gefühl einer höheren Zu⸗ 
ſammengehörigkeit und Einheit der Menſchheit hin⸗ 
ein, das als ein wichtiges Kulturmoment weiter zu 
wirken beſtimmt war. 


So erwies ſich die Anregung des deutſchen 
Fürſten in mehr als einer Hinſicht als ſegensreich. 
Die guten Londoner freilich waren zuerſt von der 
Ausſtellung gar nicht beſonders begeiſtert. Sie 
hatten gehofft, daß die ſchmutzigen Ausländer einen 
ungeheuren Goldſtrom in die engliſche Metropole 
leiten würden, und hatten ſich zu ihrem gaſtfreund⸗ 
lichen Empfange durch Ausſtellungspreiſe würdig 
gerüſtet. Von dieſen Preiſen mußten ſie denn doch 
etwas nachlaſſen, denn der Zufluß der Fremden 
war zwar ſtark und dauernd, aber doch nicht 
exorbitant. Und doch kam John Bull ſchlie ßlich 
auf ſeine Koſten. Zwei Jahre nach der Aus⸗ 
ſtellung (1853) war die Ausfuhr britiſcher Pro⸗ 
dukte, die 1851 74 Millionen Pfund betragen 
hatte, auf 99 Millionen geſtiegen, hatte ſich aljo 
um 21 Millionen Pfund oder rund 420 Millionen 
Mark geſteigert, was weſentlich auf Rechnung des 
engliſchen Erfolges auf der Ausſtellung zu ſetzen 
war. Und das war der Humor davon! 


Eine intereſſaule Schilderung über den Bernd 
des Kaiſers im Senediktinerklofter 


an Laacher See bei Koblenz bringt die „Köln. 
Ztg.“ Als der Kaiſer mit dem Kronprinzen nahte 
läuteten die Glocken der Abteikirche. Dieſes neue 
Geläute, Bronzeglocken, hat wundervolle Töne 
und iſt auf den Akord der Lieder „Großer Gott, 
wir loben dich“ und „Heilige Nacht“ geſtimmt. 
Abt Benzler, den alle Patres und auch die 
Brüder umgaben, entbot dem 
Kaiſer herzlichen Wilkommen. Der Monarch 
dankte für den freundlichen Empfang und knüpfte 


an die Bemerkung des Abtes an, der Benediktiner⸗ 


orden wolle die Abteikirche Maria⸗Laach pietätvoll 
ſo erneuern, wie ſeine Vorfahren ſie geſchaffen 
hätten. Der Orden dürfe ſeines Schutz es und 
ſeiner Huld ſtets verſichert ſein. Ueberhaupt 
dürften alle diejenigen Beſtrebungen auf ſeine 
Unterſtützung rechnen, die dahin gerichtet ſeien, 
dem Volke die Religion zu erhalten, wie er das 
auch auf dem Bonner Studentenkommers zum 
Ausdruck gebracht habe. Beim Entritt in die 
Kirche blieb der Kaiſer an einer geeigneten Stelle 
ſtehen, um den Geſammteindruck der Kirche zu 
prüfen. Mit lebhaften Geſten begleitete er die 
Aeußerungen ſeiner Anſichten. In der Nähe 
des Chores bewunderte er die ſauberen Elchen⸗ 
ſchnitzerelen des geuen Chorgeſtühls. Ueberall 
ließ er fi die Schöpfer der Arbeiten vorſtell en 
und drückte ihnen kräftig die Hand. Lange Zeit 
verweilten der Kalſer und die anderen Gäſte 
vor dem von ihm geſtifteten Hochaltar, deſſen 
kuppelartigen, durchbrochenen in Gold gehalten en 
Schlußaufſatz ein Kreuz krönt. Elektriſche 
Birnen, die an dieſem Kreuz angebracht ſind, 
ſtrahlten in hellſtem Lichte, und andere elektriſche 
Lichteffekte und das farbenreiche Halbdüſter der 
um den Altar liegenden Glasfenſter verſtärkten 
nur die tiefergreifende Wirkung dieſes Kunſtwerkes. 
Die Orgel ſpielte. Der Kronprinz, der wohl zum 
erſten Male das Gebiet einer katholiſchen Ordens⸗ 
niederlaſſung betreten, rief bei den Benediktinern 
allgemeines Staunen ob jeiner Wißbegierde, ſeines 
beſcheidenen Auftretens und auch ſeiner Kenntniſſe 
auf vielen Gebieten hervor. Im Kloſter, 
ebenfalls ſeit dem letzten kaiſerlichen Beſuch vor 
vier Jahren ſich außerordentlich verändert hat, be⸗ 
ſichtigte der Katjer das neue Refektorium, den 
neuen Kapitelſaal und eine neugeſchaffene Abts⸗ 
kapelle. Schon 1897 hatte es ihm da gefallen, 
und diesmal fand er ebenfalls wieder in dieſem 
anheimelnden, mit Zeichnungen und Kunſtwerken 


das 


geſchmückten Raume die frohe, über alle Herzen g 
ſiegende Laune, die einen ſeiner ſchönſten Eharakter⸗ 
züge bildet. Da hat er den Monarchen abgeſtreift, 
einige Stunden bar aller Sorgen giebt er ſich, 
wie er iſt. Auch von außen ſuchte der Kaiſer 
einen Geſammteindruck der Kirche in ſich aufzu⸗ 
nehmen. Als Bewunderer des romaniſchen Bau⸗ 
ſtils ſagte er, dieſe Abteikirche ſei ein Mufter 
romaniſchen Stils. Zum Schluſſe trug der Kaiſer 
ſelnen Namen in ein neu angelegtes Fürſtenbuch 
als Erſter ein, nach ihm der Kronprinz, Prinz 
und Prinzeſſin Adolph von Schaumburg. Der 
Abſchied war ebenſo herzlich wie der Empfang. 
Von Andernach aus kehrten die Fürſtlichkeiten zu 
Schiff nach Bonn zurück. Zu beiden Seiten des 
Rheins wurden dem Kaiſer ununterbrochen Huldi⸗ 
gungen dargebracht. Sämmtliche Ortſchaften waren 
reich beflaggt, insbeſondere waren an den Ufern 
viele Hunderte von Schulkindern, die Fähnchen 
trugen, aufmarſchirt. Böllerſchüſſe wurden ab⸗ 
gefeuert. 2 

— — — 


Vermiſchtes. 5 1 
Die Gruft Kaiſer Otto's II. Der 
„Frankf. Kl. Preſſe“ wird aus Rom berichtet: Einem 
jungen Frankfurter Gelehrten Namens Kaufmann 
iſt vom Papſt vor einiger Zeit die Erlaubniß zur 
erſtmaligen genauen Unterſuchung des Grabes 
Otto's II. in den Grotten unter der Peterskirche 
ertheilt worden. Es iſt dies die monumentale 
Gruft des einzigen in Rom verſtorbenen deutſchen 
Kaiſers (7. 12. 983). Die Unterſuchungen, ſo wie 5 
die damit verknüpften Aufnahmen und Meſſungen 2 
haben im Verein mit den archivaliſchen Forſchun⸗ 1 
gen des genannten Gelehrten die vielfach ange⸗ 
zweifelte Echtheit der Kafſergruft ergeben. Als 
Neuerung ſei erwähnt, daß die Grotten der Peters⸗ 
kirche mit elektriſcher Beleuchtung verſehen wurden. 
Aller Anfang ſiſt ſchwer. „Du ſollſt 
nicht ſpucken!“ lautet das neueſte in New⸗Nork mit 
großer Strenge durchgeführte Gebot. Mit Bezug 
hierauf erzählt ein Leſer der „Frkf. Ztg.“ folgen⸗ 
den Scherz: Ort der Handlung: ein Eiſenbahn⸗ 
abtheil „drüben“. In einer Ecke am Fenſter ein 
junger, eben eingewanderter Fremdling — in der 
anderen, gleichfalls am Fenſter, ein alter würdiger 
Yankee. Dieſer, eifrig mit Tabakkauen beſchäftigt, 
ſpuckt von Zeit zu Zeit mit großer Zielſicherheit 
nicht etwa aus ſeinem Fenſter, ſondern zum jen⸗ ic, 
ſeitigen hinaus, dicht an des Fremdlings Naſe vor⸗ E 
bei. Der Neuling, mit des Landes Sitten nicht 1 
vertraut, beſchließt, dem Mitinſaſſen eine Lektion 3 
zu ertheilen, und indem er ſich den Anſchein giebt, 
als beabſichtige er, durch das neben dem Ameri⸗ 
kaner befindliche Fenſter zu ſpucken, trifft er den 
würdigen Herrn mitten ins Geſicht! Der jedoch 
ſchüttelt milde tadelnd das Haupt und ſagt gelaſſen: 
„Aller Anfang iſt ſchwer.“ 8 
Das genügt! Politiker in New⸗Nork ver⸗ 
anſtalteten kürzlich ein Beefſteak⸗Eſſen. Dabei 
brachte, wie berichtet wird, ein Vielfraß es fertig, 
12 Pfund Fleiſch auf einen Sitz zu verzehren. 
Ohne Aufſchnitt? A E 


Vom Bühertifh. 2 

Demnächſt erſcheint im Verlage von B. Eliſcher 

Nachfolger in Leipzig „Der deutſche Kaiſer un d 5 
Gert 


fein Volk!“ von Guſtav Adolf Edman Preis 60 Pf. 
Für die Redaction verantwortlich Karl Frank in Thorn = 


Handelsnachrichten. 


Amtliche Notirungen der Danziger Börſe. 
Danzig, den 27. April 1901. Bi 
Getreide, Hülfenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
— . an Ri 2 Tonne Facto rei · 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. * 
ialündiſch hochbunt und weiß 777 Gr. 173 Mk. 
a per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr 
ormalgewicht e 2 > 7 
inland. grobförnig 720 —750 Cr. 184— 130 NMFt. 
Gerſte per Tonne von 1000 r. 2 
ſch große 696 Gr. 150 M. 
tranſito ohne Gewicht 106 Mk. bez. 
Kleie per 50 Kilogr. Weizen⸗ 4,20— 4,60 M. } 
Der Vorſtand der Broducten-Börje i 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelstammer. = 
Bromberg, 26. April 1901. VER 78 
mg: 165—172 N., abfall. blau ſp. Qualität une 


. BF 
Roggen, geſunde Qualttät 138—143 Mkt. 
Gerſte nach Qualitat 145 — 149 Mark, e 
gute Brauerwaare 145— 156 Mk., feinſt e über Notiz. 
Fu ttererbſen 140—150 Mk. { — 
Kocher bſen 180—190 Mark. 
Hafer 140—150 Mt. 
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Lm Freitag, 3. Mai d. 36, 
2 werden auf dem Hofe der Kavallerie⸗ 
Kaſerne 

3 ausrangirte Dienſtpferde 


204. Königl. Freu. Klaſſeulsttrrie. 


e 2, eng ae 
4. Klaſſe. 7. Ziehungs ag, 27. April 1901. Bet m.) 5 177 an en — . 
dle Gewinne über 236 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 184012 (3000 0 

ss 57e Se, . 8. 7 85 (3000) 272 80 363 821 116056 80 217 565 639 

2 8 8 Y 766 876 933 (1000) 117022 28 84 406 72 624 47 793 

314 ir Be 51 9 — = = b 980 118036 145 280 411 27 640 85 751 811 (5000 

50 P 
e e e e ee an n u 5 
26 214 34. 93 702 35 89 925 30 46 5 

151 549 804 6276 405 5 577 626 99 708 97 7044 257 ae 7 52 88 132302 er 705 657 244 

495 559 606 34 91 728 38 44 65 887 917 8044 112 1 250 327 (3000) 54 63 81 429 62 628 725 880 

A — 1 N 110 34 315 78 (1000) 90 479 (500) 612 98 124029 84 283 655 706 70 814 915 125070 

248 88 89 316 519 652 7 5 2 256 

„40072 239 803 47 52 11012 22 23 38 156 246 622 | 328 36 415 511 442 2 9 8 7 1 205 = 

79 875 12016 47 (500) 51 200 314 (500) 31 74 (500) 554 807 949 81 128210 352 75 89 626 W 834 904 5 
92 460 547 681 99 737 54 951 64 1380 (500) 293 431 129049 55 56 169 408 520 793 910 

669 80 909 14062 145 221 380 554 91 737 15251 130183 439 548 693 709 41 854 907 8 181059 

81 390 522 646 730 858 16138 207 62 376 415 46 158 367 96 442 63 71 684 (500) 830 908 81 182078 


642 738 17019 45 235 366 82 487 689 18124 95 264 
521 19039 272 81 826 942 

20102 269 338 456 99 520 89 736. 21030 100 (3000) 
45 89 319 457 598 754 58 951 22078 231 97 300 29 
541 753 832 99 944 23038 46 144 93 210 25 95 300 
442 553 609 27 756 808 906 54 24013 51 204 67 69 
435 520 26 90 802 949 25109 11 332 546 77 644 726 
863 26051 (3000) 8203 37 41 604 21 947 99 27125 
29 240 360 551 64 760 845 918 6028071 99 110 
* (500) 228 35 440 52 (500) 68 532 771 865 931 
0 BR 196 98 224 351 429 571 623 31 (1000) 767 


30061 329 49 416 89 519 797 861 957 (3000) 31362 
88 420 38 532 670 95 99 725 68 94 1 910 29 64 
22021 115 56 351 59 408 597 760.835 963 38001 277 
311 436 512 35 94 643 G00) 83 759 91 34198 295 300 
23 (1000) +66 517 66 693 981 35089 160 246 61 85 
307 531 58 755 61 75 800 18 36020 170 8258 59 67 
386 422 60 63 591 604 42 62 706 31 37125 88 247 
394 423 87 (1000) 582 645 83 708 38004 46 66 188 
> ..o 576 97 735 859 901 39159 84 202 718 


) 

2 71 182 230 32 322 98 452 598 653 741 827 
91 974 41190 275 805 99 924 49 77 42082 88 161 
330 497 623 768 817 (500) 42 (1000) 74 43024 209 58 
91. 356 68 477 516 39 780 90 818 905 44103 41 
(3009) 209 84 88 365 530 50 918 45040 60 79 308 
77 597 646 66 831 (1000) 65 46061 135 (1000) 239 85 
507 697 1742 834 78 935 47222 521 45 671 711 42 858 
48325 41 64 99 690 94 890 49085 88 408 9 84 586 
615 77 740 9 
50244 458 644 922 81031 176 220 65 303 (3000) 
4 402 73 (1000) 717 62004 103 211 87 317 456 (1000) 
612 79 849 902 583013 49 302 445 521 54009 14 
163 (1000) 625 885 943 55190 261 318 30 700 
89 115 207 513 923 57012 55 86 (3000) 240 (1000) 
350 93 550 625 39 765 66 853 58037 201 354 70 539 

665 798 814 59016 190 234 61 375 440 652 731 990 
60103 36 281 348 716 27 836.50 88 61119 50 306 
84 470 638 79 707 42 879 62089 154 620 700 931 
38 63148 288 358 69 413 611 43 78 766 813 16 
64066 173 269 382 515 93 745 959 65092 304 26 
483 806 18 905 66182 306 429 688 94 760 89 95 
67065 381 505 648 738 55 876 68120 275 87 396 470 
80 598 632 728 (1000) 849 976 69197 245 600) 411 
(500) 52 98 521 637 48 (1000) 728 
332 161 264 89 306 438 75 608 22 703 89 
843 71002 20 42 (3000) 89 269 445 67 547 768 
923 72049 116 55 319 56 (500) 66 684 734 65 876 
73301 50 933 68 74139 425 742 69 87 810 75088 
210 334 601 14 71 773 76127 69 93 227 357 (500) 87 
433 527 651 77119 58 368 584 90 656 947 50 75 
78078 87 (500) 120 27 254 (500) 604 91 774 869 73 
947 79031 142 92 368 459 501 
80056 102 20 24 68 649 737 975 81023 178 255 86 
91 308 598 741 82024 409 79 514 821 51 996 83026 
84 93 167 304 55 550 (3000) 64 859 84084 236 73 
602 31 40 79 (1000) 82 856 990 
85127 388 430 580 92 674 736 862 86159 76 232 79 
418 596 914 (500) 48 87180 286 489 668 868 991 
88035 198 314 473 631 952 89030 95 107 18 245 358 
488 539 650 
90006 93 138 295 399 861 91086 228 84 477 565 
#14 893 92045 74 340 509 (1000) 627 715 945 93003 
33 117 (3000) 30 83 266 644 97 744 66 851 
94230 4 86 304 496 681 727 865 918 95012 (500) 
249 98 322 414 578 633 40 50 90 806 96089 284 347 
54 504 669 77 94 752 97015 40 91 151 311 50 53 666 
728 852 923 63 67 79 98255 329 710 53 99105 210 
16 66 831 79 
100071 122 218 (15000) 382 429 92 534 649 68 
781 101028 259 401 8 698 749 890 937 54 67 71 
102032 197 316 474 596 9790 839 46 96 (3 
103088 165 255 492 863 973 82 104110 207 
90 737 47 914 30 105159 269 74 341 
650 88 886 91 98 106003 65 164 259 74 (3000) 698 
107294 59% (500) 609 22 108006 227 38 94 338 421 
569 667 75 746 899 955 10912 54 98 (1000 259 600) 
529 (1000) 643 706 76 803 02 945 


Pferde⸗Berkauf 


otten 


10 Uhr Vormittags 1. Juli d. 


öffentlich meiftbietend gegen Baarzahlung 
verkauft. 


Thorn, 27. Aprit 1901. 
Alauen⸗Regiment von Schmidt. 


Parzellirungs⸗Anzeige 
Kittergnt Rubin koma. 


Donnerſtag, den 2. Wai er., 
von 12 Uhr Mittags ab 
werde ich an Ort und Stelle das Ritter⸗ 
gut des Herrr 
ca. 1000 Morgen a oß, im Ganzen oder 
Einzelnen, unter ſehr günſtigen Bedin⸗ 
gungen verkaufen. 


Bekanntmachung. 
Vie Gewerbeſteuer⸗Rolle der Stadt Thorn 
für das Steuerjahr 1901 liegt in der Zeit 


vom 2. bis einſchl. 8. Mai d. J. 


im dieſſeitigen Steuerbureau im Rathhauſe — 
1 Treppe — während der üblichen Dienſt⸗ 


M. Poplawski 


M. Friedländer, 


Schulitz. Die An 


ſtunden zur Einſicht auz. 
Et wird jedoch darauf aufmerkſam gemacht, 
daß nach Artikel 40 der Ausführungs ⸗An⸗ 
weiſang zum Gewerbeſteuergeſetze vom 24. 
— 1891 nur den Stenterpflichtigen des 
* Thorn die Einficgt in dieſelde 
geſtattet * * 
Thorn, den 22. April 1901. 


Der Magiſtrat. 

N Steuer -Abthetlung. 

gr., LE. Mufik⸗Automaten, 
eichen. Buffet für 100 Mk., 
epoſitorien für 30 Mk., 
verk. Neuſt. Markt 24, J. 


a 


Da der Unterricht in der kaufmänniſchen 
Fortbildungsſchule am 
11. April wieder begonnen hat, nehmen wir 
Veranlaſſung, die Geſchäftsunternehmer, welche 


chulpfl 
beſchäftigen darauf hinzuwetſen, daß fie ge⸗ 
rien verpflichtet find, dieſe Gehilfen oder 
1 f zum Schulbeſuche anzumelden und 

demſelben regelmäßig und rechtzeitig zu 
Ihiden, bezw. 
meldung hat nach § 6 des Ortsſtatuts ſpä⸗ 
teſtens am 14. Tage nach der Aufnahme in 
daz Geſchäft, die Abmel' ung ſpäteſtens am 
3. Tage nach der Entlaſſung zu erfolgen. 

Wir machen darauf anfmerkſam, daß wir 
die in irgend einer der angegebenen Ber- 
pflichtungen ſäumigen Geſchäftsunternehmer 
unnachſichtlich zur Strafe heranziehen werden. 
meldung bezw. Abmeldung, 
die Nachſuchung von Beurlaubungen und die 
nachträgliche Entſchuldigung von unerlaubten, 
jedoch, plötzlich nothwendig gewordenen Ver⸗ 
ſäumniſſen hat bei dem Leiter der kaufmän⸗ 
niſchen Fortbildungsſchule, 
Lottig, im Zimmer Nr. 7, I. Gemeinde⸗ 
ſchule (Bäckerſtraße 49) am Montag, Mitt⸗ 
woch oder Donnerſtag von 3—4 Uhr Nach⸗ 
mittags zu erfolgen 

Thorn, den 13. April 1901. 

Das Kuratorium 


der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule. 

Erſtſtellige Pypotheken 
la 2500 Mk., 2000 Mk. u. 1050 Mk. 
a 5% verkauft Gust. Prowe. 


Geldſuchende 


erhalten ſofort geeignete Angebote von 
Albert Schindler, 
Berlin, SW., 48 Wilhelmſtraße 134. 


(3000) 217 56 532 96 (500) 658 (1000) 82 783 133136 
73 98 236 631 729 134151 5/5 627 29 70 84 704 
58 814 47 90 948 63 135110 33 85 221 40 89 633 770 
952 Aue: 86 136000 62 (500) 144 47 412 35 676 702 
43 72 (500) 137132 233 46 62 89 476 96 627 85 
833 909 87 138004 87 124 361 478 611 24 
750 88 870 139145 207 315 64 488 515 661 708 816 

14003 264 581 626 712 36 817 61915 141166 71 
225 471 568 683 759 (500) 842 54 91 904 47 142131 
390 678 796 143070 94 134 316 478 885 966 144044 
285 402 775 983 145064 198 205 434 502 5 13 614 
25 739 83 93 822 146162 209 360 453 688 (500) 796 
974 147046 120 86 314 456 (500) 7 (3000) 595 740 
893 932 60 68 (3000) 148104 334 (3000) 38 464 633 
36 48 83 824 149196 315 85 97 611 16 720 822 

50000 263 397 492 96 578 654 726 801 97 181090 
269 388 575 911 25 162083 128 220 69 383 614 (1000) 
70 842 960 153021. (500) 40 61 281 (1000) 356 428 666 
883 903 154014 218 309 44 71 481 (500) 823 79 
989 155087 193 97 294 341 728 84 848 933 36 51 56 
160011 160 84 345 49 621 80 787 863 157055 328 85 
632 706 71 88 158005 69 79 159 67 68 78 290 306 46 
636 61 701 834 (500) 58 958 159094 109 99 292 444 
46 60 581 89 615 (500) 838 941 

160028 128 49 62 274 376 629 732 37 894 161151 
271 378 405 578 715 80 985 162021 85 113 28 95 
291 99 459 502 96 614 52 842 41 163051 92 173 371 
612 991 164037 143 369 ) 449 70 530 44 652 
88 792 (3000) 873 91 166266 562 447 75 508 66 601 
30 763 941 44 54 166288 488 658 78 724 970 167070 
200 61 320 70 452 566 807 75 906 168227 604 68 738 
89 896 921 169033 372 86 448 593 731 989 

170114 239 96 350 60 786 851 959 171029 89 116 
36 269 319 415 32 548 696 810 6 80 172120 340 737 
929 80 9 173243 44 337 642 715 809 30 174222 
569 635 65 725 70 833 175290 311 524 77 79 708 (1000) 
777 (500) 830 38 970 176024 149 306 50 486 94 529 
615 809 30 177021 42 50 558 654 75 823 951 (1090) 
178087 248 55 322 420 618 750 178001 165 291 638 
49 72 86 719 31 

280151 284 311 84 470 614 807 29 181012 62 
296 542 95 633 182001 182 340 555 658 81 188154 
216 68 376 480 590 705 (1000) 29 64 916 184073 88 
161 73 201 61 81 381 592 623 946 185124 369 461 96 
527 75 79 84 (3000) 611 (500) 926 30 71 186012 197 
249 72 >> 523 46 624 740 889 984 187136 


(3000) 

63 323 90 409 10 (1000) 623 er 710 807 22 51 
188150 433 44 76 606 60 (1000) 92 807 59 189013 
40 117 388 411 785 850 904 


190052 300 10 35 466 555 804 20 99 191048 85 153 
264 (500) 368 83 483 (500) 633 888 986 192102 367 
414 99 535 61 (3000) 606 719 79 86 898 939 62 
193169 286 452 6459808 936 48 194011 41 227 40 491 
528 61 843 195099 220 53 356 74 476 745 864 961 
500) 31 (1000) 305 71 519 45 616 945 197227 
598 656 758 819 58 939 198183 204 623 728 80 (1000) 
847 199041 47 (500) 260 62 34 354 498 539 718 50 923 


200564 670 709 828 54 201076 397 536 712 898 
946 94 202017 86 (500) 233 71 430 542 66 605 40 
203167 271 313 61 422 73 600 81 757 835 204105 
47 208 35 46 82 419 205031 126 581 631 752 801 
906 206205 88 635 796 882 963 94 99 207190 332 
453 528 54 714 808 25 208090 179 83 234 679 776 
971 209102 204 59 378 948 

210256 88 340 484 589 811 969 211053 (500) 220 
316 56 561 733 958 63 212068 167 84 272 544 601 
13 51 78 92 722 41 213045 83 (1000) 274 97 432 44 
(500) 582 618 842 78 929 77 95 214121 45 617 41 79 
206 834 56 215149 64 313 23 443 511 96 804 64 
216134 418 580 713 817 20 217570 688 939 218023 
— * 448 629 777 963 219064 98 233 449 526 


220020 30 40 140 200 355 527 68 644 51 86 704 
10 31 49 822 27 57 902 24 221036 112 71 486 762 
e 
f 2⁴ 7 68 78 1 
54 358 503 (1000) 30 923 ar 


änze, 
Ober ⸗Roßarzt a. D. Dan; 


zu Torn. 


Die 


Donnerſtag, den 


E53 2 
zu verzichten. 


fen oder Lehrlinge 


ſie abzumelden. Die An⸗ 


ebenſo 


Herrn Rektor 


Dividende 


geferti, 


Wir lieteru 


5 Bekanntmachung. 


Der nüchfte Kurſus zur Ausbildung von 
Lehrſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu 
1 „ am Montag, den 
Anmeldungen find zu richten an den Di⸗ 
rektor des Inſtituts 
Rrand- Charlottenburg, Spreeſtraße 42. 
Thorn, den 16. April 1901. 


Der Magiſtrat. 


Nuufnäniſche Kortbildungsihnle 


2 u. Abdg., 
Hälfte des Ladenpreiſes und darunter. 


WALTER LAM BELA, Musikalienhandlung. 
Oeffentliche Erklärun 


Porträt-Kunstanstalt hat, um unliebsamen N e, 


nur bis auf Widerruf beschlossen, auf jeglichen Nut 


Fur vorzüglichste, 


Jahre 1900: 


PF EB STEEL TEE EEE · nen ̃ ̃ ˙ v..... ß ̃ ̃ô w ˙ ͤꝗmaTm!KgKCnén;:;; ß ß ͤ . . RSERN SIE 


204. Königl. Yreuf. Klapfeuletterie. 
4. Klaſſe. 7. Zlehungstag, 27. April 1901. Nachm.) 
Kur die Gewinne über 236 N. ſind in Parentheſen beigefügt. 
u; (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 
371 77 488 579 660 90 704 C 10 40 89 990 
1831 58 472 803 902 78 2060 316 = 951 86 3253 
79 349 79 473 632 759 879 88 4039 67 398 411 551 
te Age 27 975 5002 31 42 279 408 23 728 75 
364 (500) 85 6039 55 56 159 253 59 323 473 572 650 
832 48 900 41 7056 155 78 287 2297 (500) 510 8005 
100 203 94 316 85 878 92635 9956 146 80 354 421 
744 845 89 936 50 
2 10009 68 100 28 73 348 422 575 91 922 11026 123 
73 218 546 683 42 738 12006 335 539 807 17 911 
13046 109 22 (1000) 286 381 695 745 47 14077 298 
15186 265 (3008) 474 


570 606 50 69 82 85 783 848 
86 550 823 16047 92 114 380 468 0 92 671 816 980 
17160 70 275 347 612 705 53 77 897 18065 193 568 
766 965 71 81 (500) 19172 85 403 601 725 874 
200% 252 (500) 327 460 823 847 21290 (500) 495 
315 22 81 (500) 760 899 917 72 22087 121 89 284 381 
95 511 (1000) 610 13 29 44 752 826 23006 211 16 397 
3543 623 770 838 52 24041 5° 64 173 279 341 52 
435 842 25244 328 31 510 (500) 789 79 314 49 907 61 
85 26167 486 704 59 86 960 27055 104 237 61 353 
950 28161 258 331 38 509 615 46 81 806 29109 256 
01 44 533 809 

30023 34 73 207 303 463 602 762 835 62 912 26 
21015 85 111 285 434 48 55 589 762 90 (1000) 826 
919 32189 379 800 95 705 884 43012 172 210 6 249 
489 751 858 916 34107 10 222 (500) 98 356 85 402 
718 904 28 35014 132 68 215 38 75 98 206 9 (500) 86 
410 550 616 714 853 994 38134 274 907 458 557 
(3000) 622 86 704 (1000) 82 917 81 27017 151 70 285 
#71 59% (3000) 649 818 57 92 38231 300 98 724 48 
65 842 3900 000) 60 94 161 255 342 93 768.843 
49 (509) 71 

40099 148 286 336 81 416 22 97 534 761 885 41027 
156 306 94 455 95 556 656 723 72 895 42053 149 224 
49 389 670 717 42 75 849 923 78 80 43089 4% 802 
961 44046 131 J 207 491 518 63 81 782 994 
45265 300 435 586 631 849 905 78 46831 909 600) 
11 37 78. 47033 455 05 679 722 48089 146 91 500 
656 707 21 41 841 74 49018 26 156 596 981 
50039 120 285 349 411 547 703 38 81068 410 31 
505 37 85 709 31 814 (1000) 82 907 (500) 88 82224 
360 466 511 79 602 772 921 (1000) 28 53029 96 186 
232 467 635 67 893 973 85 54010 128 83 94737 886 
33050 137 71 95 564 90 3 40 46 WE 
56219 500) 305 57 75 97 478 564 603 99 830 44 9286 
> 57000 40 237 375 427 75 (3000) 553 84 720 93 
965 98 58074 139 290 04 555 69 97 623 897 99 931 
42 5 39080 378 97 (1000) 403 578 91 600 993 

60060 170 567 76 77 79 91 602 92 740 801 38 34 
61006 201 44 59 355 417 516 688 784 316 961 (500) 
67 62058 246 362 91 431 64 75 % 622 66 872 76 
63049 109 240 392 448 64135 258 99 317 445 562 
90 648 730 831 65099 109 52 236 370 430 6% 994 
80 66073 119 407 73 558 841 930 52 17244 395 547 
645 831 968 68170 332 453 83 508 12 52 701 83 828 
982 69130 382 485 92 656 9 
70204 405 87 702 41 078 95 710% 238 42 96 675 
918 72141 71 72 430 47 85 802 (3000) 73157 291 427 
519 42 74200 379 442 558 609 10 756 76068 115 17 
27 332 701 817 95 (1000) 936 76115 00 418 552 81 
607 65 (1000) 863 95 77043 214 345 529 611 58 755 
812 20 38 964 78053 221 43 359 792 906 67 79181 
249 60 336 517 727 886 995 

80067 96 560 97 730 49 67 79 889 909 84 81061 
(3000) 101 (500) 68 217 573 657 79 933 92 82007 
291 469 559 668 770 886 947 (10000 93 8401 212 
(1000) 407 59 656 88 789 849 5 988 84003 (3000) 
293 98 334 61 439 971 (3000) 85094 120 257 434 80 
(500) 522 86105 32 286 303 597 784 820 988 87141 
250 429 90 519 644 772 97 974 88005 66 69 70 133 
309 524 745 877 (1000) 82 89111 25 284 356 436 83 
615 18 76 741 57 

90008 (3000) 47 79 155 89 306 87 415 598 31 725 
810 91015 (3000) 147 92 201 327 31 56 450 85 583 
685 93 92047 315 51 58 455 673 80 701 36 847 92 
93037 176 285 369 410 532 642 700 26 978 (500 
94539 410 41 68 555 781 863 98032 82 92 281 337 
425 517 34 38 56 606 794 851 04 96050 (3000) 64 
93 155 88 468 544 650 78 799 97168 74 339 (500) 98 
535 643 743 (500) 75 816 931 99 98117 41 49 508 
= 815 81 983 99060 92 252 314 53 417 613 32 90 


989 
100014 224 65 339 453 (3000) 94 607 42 906 
101026 227 73 91 (500) 96 444 (3000) «03 984 
102074 169 96 202 (3000) 709 806 67 75 85 9J1 20 
103115 224 403 94 695 748 901 13 104003 101 239 
63 69 (500) 529 757 63 939 87 106129 48 301 54 793 
861 952 106030 63 207 301 40 42 81 600 107010 
107 19 207 340 446 60 543 85 108476 687 (1000) 98 
752 77 998 109004 219 320 499 692 755 93 968 
110068 149 324 76 564 111162 (3000) 446 71 582 
607 755 812 112113 965 113090 242 88 426 (500) 
519 652 898 114307 477 540 641 866 115016 135 48 
609 11 21 79 (1000) 744 64 878 900 116149 346 457 


für 10 bis 30 Pfennig 


pro Stück verkaufe ich, um ſchnell damit zu räumen, sämmtliche No- 
tenpiecen aus meiner Leihanstalt (Salonſtücke, Potpourris, 
doch benutzte Piecen zur 


Lieder, Couplets ꝛc.). Neue, 


für nur 13 Mark 


als kaum der Hälfte des Werthes der blossen Herstellungskosten 


ein Porträt in Lebensgrösse 


(Brustbild) 


KOSMOS“ 


Wien, Mariahilferstrasse 116. 
gewissenhafteste Ausführung und natur- 
getreueste Aehnlichkeit der Porträts wird Garantie geleistet. 

weg” Massenhafte Anerkennungs- 
schreiben liegen zur öffentlichen Einsicht für Jedermann au". 


P ᷣ ͤ c Ta 
Gothaer Lebensversicherungsbank 
Will 


788 ö. 


1. 1900: 10 
am 1. Dezember 232 


cherung. 


et Enn bande d, 41 


ihrer künstlerisch vorzüglichst geschulten Porträtmaler enthoben zu sein und 


nur, um dieselben weiter beschäftigen zu können, für kurze Zeit und 
zen oder Gewinn 


iin prachtvollem, eleganten, Schwarz-Gold-Barockrahmen 
dessen wirklicher Werth mindestens 60 Mark ist 
Wer daher anstrebt, sein eigenes, oder das Porträt seiner Frau, seiner 
Kinder, Eltern, Geschwister oder anderer theurer, selbst längst verstor- 
bener Verwandte oder Freunde machen zu lassen, hat blos die be- 
treffende Photographie, gleichviel In welcher Stellung, einzusenden 
und erhält in 14 Tagen ein Porträt, wovon er gewiss aufs Höchste über- 
rascht und entzückt sein wird. 
Die Kiste zum Porträt wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 

Bestellungen mit Beischluss der Photographie, welche mit dem fertigen 
Porträt unbeschädigt retournirt wird, werden nur bis auf Widerruf zu 
obigem Preise gegen Postvorschuss (Nachnahme) oder vorherige Einsendung 
des Betrages entgegengenommen von der 


Porträt-Kunst-Anstalt 


und Danksagung#” 


— Mark. 
" ” nen Mark. 
bis 188% ber Jahres⸗Normal prämie, 


Olschewski. Bromb. Vorſtadt, Schulſtr. 22 J 
ee: C. v. Preetzmann. ; 


8 
h 


1 0 ad 126155 
57 242 358 70 701 72 803 986 12702 W 438 97 
537 614 18 73 959 62 (3000) 128240 593 942 51 (500) 
129004 115 304 6 94 577 601 43768 815 

130000 112 30 06 80 2269467 (30000 733 839 56 
58 79 978 1315 66 305 6 8 24 89 703 871 99 
132281 349 75 (500) 500 14 38 34 91 620 787 844 
(3000) 999 133228 86 506 78 95 676 725 72 805 31 
41 134310 177 00 66 775 834 978 136154 466 520 
(500) 969 136000 234 155 (15000) 77 84 446 54 502 
615 (1000) 34 817 37 72 (560) 904 68 137325 150 83 
93 617 97 745 70 84 898 53 62 64 917 138162 227 
(1000) 366521 693 845 916 28 189120 203 86 382 
97 TUR 

140292. 300 421 38 501.38 67 78 725 (1000) 65 97 
17 35 98 141086 401 48 526 65 609 56 855 142010 
46 380 460 80 600 39 60 949 143289 327 455 619 790 
144021 35 219 520 38 605 145107 206 234 412 49 60 
587 942 446019 357 531 54 651 735 806 92428 147014 
52 (500) 76 77 200 302 751 954 55 148029 192 00 84 
400 4 67 544 652 710 12 915 149071 131 77 242 295 
404 65 621 (1000) 221 34 872 73 

150019 581 9 990 720 21 830 937 181000 43 55 
500) 147 76 81 87 290 382 518 710 (500) 12 73 813 
72 162013 51 (#000) 52:77 246 305 79 81 576 86 
663 500) 64 772 86 97 941 158113 20 81 251 433 40 
589 627 808 205 154029 243 388 610 785 155122 
305 106 636 156028 46 310 603 77 929 47 157043 
89 361 459 (1000) #5 500 618 95 738 99 362 158288 
387 485 99 642 4} 712.960 159047 345 547 51 (2000) 

160355 562 73 634 990 16111 93 282 585 720 64 
337 968 162297 354 783 84 812 168151 71 850.854 
164711 879 920 168042 268 356 97 816 59 75% 
332 965 91 (1000) 166002 334 465 560 93 (1000 923 
167156 297 310 45% 66 533 68 708 48 65 958 168200 
169208 42 76 396 


+40 90 582 709 (1000) 43 
461 66 85 578 602 777 89 


26 313 21 473 696 734 43 62 984 
406 66 543 812 

170100 45 57 66 221 66 
969 171085 98 168 341 81 
97 8 (500) 951 172199 268 425 47 553 88 872 
173220 394 478 720 850 174501 36.615 195082 472 
373 99 711 939 176004 108 318 465 510 670 761 821 
3 917 97 177009 133 84 200 350 493 178194 267 
443 93 773 75 982 179016 91 293 412 544 616 758 


054 88 

180120 302 429 531 97 941 08 181001 (1000) 93 
165 218 74 304 95 42399 504 32 97 675 (1000) 80 710 
27 826 83 40 44 69 931 60 182141 239 126 
508 86 787 879 (500) 183078 488 531 600 71 796 
873 968 184076 78 169 988 348 442 47 64 577 
34 75 185010 48 74 (3000) 197 24 423 45 5 
500 23 46 76 618 758 (500) 93 802 909 52 186 
751 55 86 (1000) 816 968 187022 249 707 829 53 95 
931 188092 423 89 558 653 770 98 953 (1000) 189074 
292 51 122 75 579 654 848 990 

190034 103 205 392 40 668 769 950 57 191084 122 
296 98 (500) 447 64 82 505 57 646 704 879 941 192084 
288 371 89 421 32 607 40 702 8 98 852 (1000) 912 
193125 (3000) 59 60 331 476 511 57 622 28 76 804 
11 983 194042 66 74 147 210 28 47 342 64 423 615 
348 83 961 70 (3000) 195071 86 87 524 86 972 
196089 214 81 339 622 847 85 197068 (1000) 81 (1000) 
395 98 468 90 615 856 198063 125 52 284 380 490 501 
39 47 651 751 199249 57 479 549°669 74 751 846 926 

200054 179 228 (1000) 53 #4 310 415 558 607 953 
770 201109 205 328 504 738 202091 210 96 498 661 
82 203028 181 365 67 81 131 617 66 (1000 777 
(1000) 87 800 31 913 55 81 204109 306 9 (3000 
691 725 78 869 89 954 205103 306 465 73 583 635 
72 (3000) 899 206023 182 318 37 507 33 67 86 916 
23 207125 27 215. 378 (1000) 497 522 (500) 37 628 
802 45 993 (3000) 208051 261 339 80 757 813 992 
2009079 100 262 607 (1000) 921 (500) 88 

210072 153 72 266 397 492 519 61 70 628 96 
93 806 80 211031 161 296 334 75 535 630 734 62 890 
212273 89 353 568 656 717 65 811 65 929 213142 235 
49 390 92 410 534 871 21451 647 743 972 215001 39 
(100000 44 84 236 310 452 67 91 549 662 65 (500) 785 
96 880 998 99 216082 220 (500) 379 445 505 58 697 
763 852 (5000) 217035 249 53 311 462 716 94 218024 
343 56 622 701 810 219359 (1000) 477 537 51 92 (500) 


702 51 “ 
220058 372 454 84 515 28 44 634 75 723 26 67 91 
988 221026 31 (1000) 219 490 527 48 222174 262 78 


332 70 418 (1000) 95 (500) 962 223309 25 510 33 84 


99 (1000) 609 721 48 224267 90 (1000) 310 30 400 17 
99 787 817 73 924 68 94 


Im Gewinnrade verblieben: 1 G 

200 000 Mr., 2 a 150 000 Mt., 2 

a 75000 Mk., 2 a 50000 Mk., 5 { 2 

2 a 15000 Mt., 29 a 10000 Mk., 54 a 5000 Mk., 
a 3000 Mk., 964 a 1000 Mk., 1186 a 500 Mark. 


Gew. 


Berichtigung. der Lifte vom 27. April Vormittags 
it Nr. 102 114 un 165014 gehort. 2 80 


Nenefte Genres. Sauberſte Ausführg. 


Thorner Schirmfabrik 


Brücken Breiteſtr. Ecke. 


Billigſte Preiſe. 


Täglich Neuheiten in 


Größte Auswahl. 


Große Auswahl in Fichern. 


Regenſchirmen. 


Reparaturen von Schirmen, Stöcken 


und Regenſchirmen. 


VIII. Berliner 


i00, 


Haiptgewiune 


und Fächern, ſowie — von Sonnen⸗ 


Pferde - Lotterie. 


3333 Gewinne Werth Mark 
500 


10,000 M., 8000 M. eie. 


Loose à 1 M., 11 Loose - 10 M. 


Porto u. Liste 20 Pig, 
versendet gegen Briefmarken oder 
a Nachnahme 


Carl Heintze, 


Berlin W., Unter den Linden 3. 


Zur einfachen Schneiderei, 
fowte Ausbeſſern in und außer dem 
Hauſe empfiehlt ſich 
Frau Manstein, Waldhäuschen, 
2 Treppen, rechts. 

DdDiaſelbſt von ſofort ein möbl. 
Zimmer. 


— 


